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Kein Schnee: Alle
Rennen abgesagt
NEUDORF — Der für Samstag geplan-
te Wettkampf des Skitty Cups für
die jüngsten Abfahrtstalente Sach-
sens ist abgesagt worden. Das hat der
gastgebende Skiverein Sehmatal auf
seiner Internetseite bekannt gege-
ben. Der Grund: zu wenig Schnee.
Auch andere müssen auf angesetzte
Wettkämpfe verzichten, da alle
Rennserien des Freistaats entfallen.
Neben den Neudorfern trifft es die
Veranstalter des Schüler- und Ju-
gendpokals in Oberwarmenstein-
ach und die Pobershauer, die den
Masters Cup ausrichten wollten.
(anr/rickh)

LAUFSPORT

US-Starter erklimmt
den Scheibenberg
SCHEIBENBERG — Internationale Be-
teiligung haben die Mitglieder des
SSV Scheibenberg bei ihrem Silves-
terlauf verzeichnen können. „Unter
24 Teilnehmern hat sich diesmal so-
gar ein Starter aus den USA befun-
den“, sagte Mathias Grund, der stell-
vertretende SSV-Vorsitzende, der
zum „Speck weg“ auch drei Damen
begrüßen konnte. 8:11 Minuten be-
nötigte der Schnellste für die Strecke
von der Turnhalle zum Basaltgipfel.
Dort wurde mit einem Glas Sekt
aufs neue Jahr angestoßen. (tka)

BIATHLON

Duo hält Fahne des
Stützpunkts hoch
OBERWIESENTHAL — Charlotte Gre-
sens und Tom Wetzel halten am
Wochenende die Fahne hoch für
den Stützpunkt Oberwiesenthal. In
Kaltenbrunn setzen die Nachwuchs-
biathleten die Deutschlandpokal-
serie fort. Morgen, 10 Uhr beginnt
der Sprint, am Sonntag folgt die Ver-
folgung. Jüngst ließ Wetzel aufhor-
chen. In Ruhpolding sprintete er in
der Jugend 16 auf den 2. Platz. „Er
braucht aber noch Wettkämpfe, um
stabil zu werden“, sagt Stützpunkt-
trainer Heiko Helbig, denn am zwei-
ten Tag reichte es für Wetzel nur zu
Rang 17. Gresens wurde Achte. „Ich
bin zufrieden. Das war ein ordentli-
cher Auftakt“, so Helbig. Wetzel
liegt im Klassement nach drei Wett-
kämpfen auf Rang 7. (rickh)

TISCHTENNIS

Neustart für die
Bezirksligisten
ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Tisch-
tennisspieler des TTV Thum treten
am Sonntag ab 9 Uhr beim Aufstei-
ger SV Großrückerswalde an. In die-
ser Partie der 1. Bezirksliga ist den
Thumern noch das Fiasko vom Auf-
takt in unguter Erinnerung. Da führ-
ten sie 6:1 und verloren noch mit 7:9.
Das soll diesmal nicht wieder passie-
ren. Die Männer um Teamchef Lud-
wig Thibaut treten mit der stärksten
Besetzung an. In der 2. Bezirksliga
genießen alle Kreisvertreter Heim-
recht. Tannenberg empfängt mor-
gen ab 16 Uhr den SV Niederwiesa,
Tabellenführer TTC Annaberg tritt
am Sonntag ab 9 Uhr auf eigenen
Platten gegen Germania Chemnitz
an. Die Chemnitzer sind Vorletzter
und klarer Außenseiter. (tle)

LEICHTATHLETIK

Vereine beginnen
ihre Hallensaison
THUM — Die Leichtathleten starten
in ihre Hallensaison. Dabei gehen
auch die Mädchen und Jungen aus
den Vereinen der Region an den
Start. So etwa beim Jugendmeeting,
das morgen ab 10 Uhr in Chemnitz
ausgetragen wird. Dort testen außer
Konkurrenz auch einige Ältere wie
Sophie Kleeberg ihre Form, sagt
Trainer Sven Lang vom LV 90 Erzge-
birge. Am Sonntag folgt an gleicher
Stelle ab 9 Uhr die Bezirksmeister-
schaft für die Altersklassen 12 und
14. Seitens des LV gehen etwa 30 Ak-
tive in die Wettbewerbe. Ihnen wer-
den gute Chancen eingeräumt. (anr)

NACHRICHTEN

OBERWIESENTHAL — Auch wenn vie-
lerorts der Winter eine Pause einge-
legt hat, heißt es zumindest in Ober-
wiesenthal: „Ski und Rodel gut“. Die
Organisatoren des Wintersport-
clubs Erzgebirge Oberwiesenthal
konnten daher für den FIS-Conti-
nental-Cup im Skilanglauf, der heu-
te in der Sparkassen-Skiarena am
Fichtelberg beginnen soll, grünes
Licht geben. „Die Strecken stehen,
leichte Einschnitte gibt es allerdings
auf der Fünf-Kilometer-Runde. Hier
hat der Regen seine Spuren hinter-
lassen. Wir werden daher auf die 2,5-
und die 3,75-Kilometer-Schleife aus-
weichen“, erklärt Elisa Goetz, Veran-
staltungskoordinatorin beim WSC.

Die 22-Jährige und ihr Team er-
warten ein internationales Teilneh-
merfeld. 233 Starter aus 14 Nationen
sind gemeldet. Allein 72 Sportler
stellt Deutschland als Gastgeberna-
tion. Als klangvolle Namen ragen
Chandra Crawford, Sprint-Olympia-
siegerin von 2006 aus Kanada, und
Tim Tscharnke, Silbermedaillenge-
winner 2010 bei Olympia in Van-
couver vom SV Biberau, heraus.

Doch auch die Läufer vom Ober-
wiesenthaler Bundesstützpunkt
wollen es der Konkurrenz – Öster-
reich, Slowenien, Schweiz, Spanien,
Liechtenstein sind dabei – zeigen.
Wie beim Deutschlandpokal am
vierten Adventssonntag, steht ein
Heimspiel ins Haus. Vor allem Anne
Winkler und Lennart Metz, die be-
reits beim Continental-Cup im ös-

terreichischen St. Ulrich am Piller-
see mit Top-Ergebnissen aufgewar-
tet hatten, konnten sich im deutsch-
landweiten Vergleich klar behaup-
ten. Auch Anneka Döhla hat sich im
vorderen Bereich gezeigt. Hinzu
kam der „Wut-Sieg“ von Katharina
Hennig, die als U-18-Starterin sogar
schneller war als alle Damen. „Julia
Belger ist dagegen angeschlagen. Sie
wird, um ihre JWM-Teilnahme
nicht zu gefährden, verzichten“, sag-
te Trainer Markus Hofmann ges-
tern. Um das Ticket für die U-23-
Weltmeisterschaft kämpft auch Va-

lentin Mättig. „Im Deutschlandpo-
kal hat er durchaus sein Potenzial
abrufen können“, so Hofmann.

Für die übrigen Schützlinge von
Janko Neuber – Monique Siegel und
Lukas Pecher – geht es ebenfalls dar-
um, sich für höhere Aufgaben emp-
fehlen. Sprinter Oliver Wünsch lieb-
äugelt mit einem Start beim Welt-
cup in Liberec, möchte dies durch ei-
ne vordere Platzierung untermau-
ern. Andy Gerstenberger, der ebenso
wie Wünsch eigenständig trainiert,
hatte kürzlich beim La Sgambeda
im italienischen Livigno auf sich

aufmerksam gemacht. Über 42 Kilo-
meter Freistil landete Gerstenberger
als zweitbester Deutscher auf Rang
31 – knapp zwei Minuten hinter Sie-
ger Petter Northug. Erfahrungen
sammeln sollen schließlich die
U-18-Jungs um Arne Reichelt, Nik-
las Rombock und Felix Schwebe so-
wie Vincent Waller und Lukas Groß.

GESTARTET wird jeweils 9.30 Uhr. Heute
steht zunächst ein Klassisch-Sprint auf dem
Programm. Die Kombination beider Techni-
ken ist morgen beim Skiathlon gefragt. Am
Sonntag steigt ein Freistil-Einzel.

Ein internationales Feld
erwartet der WSC Ober-
wiesenthal ab heute beim
Continental-Cup im Ski-
langlauf. Für die Sportler
vom Bundesstützpunkt
soll sich der Heimvorteil
bezahlt machen.

Nachwuchs aus 14 Nationen
misst sich am Fichtelberg

VON THOMAS KAUFMANN

Nicht nur die Junioren haben beim Continental-Cup diesmal Heimvorteil. Den wollen Theresa Lützendorf, Julia Belger,
Sophie Egerer, Anne Winkler, Jessica Gnüchtel (h. v. l.) sowie Daniel Ciha und Michel Metzlaff nutzen. FOTO: T. KAUFMANN

OBERWIESENTHAL — Die Jagd nach
Punkten ist für die Skialpin-Talente
vom Fichtelberg eröffnet. In Gar-
misch-Partenkirchen haben die vier
U-14-Fahrer aus Oberwiesenthal ih-
re ersten DSV-Punkterennen der Sai-
son bestritten. Und mit Julia Meh-
ner und Sebastian Thiele schauten
zwei von ihnen am Gudiberg schon
einmal in Richtung Spitze.

Julia Mehner hat beim Slalom am
Mittwoch Platz 3 belegt. „Sie ist su-
per in Form. Man kann in dieser Sai-
son bei ihr mit Siegen rechnen“, lob-
te Trainer Dimitri Binz. Für Lisa Ull-
mann (24.), Tobias Wagner (12.) und
Sebastian Thiele (18.) lief es dagegen
zunächst weniger erfolgreich. Letz-
terer preschte dafür beim gestrigen
Slalom-Wettbewerb auf das Podest,
überquerte als Dritter die Ziellinie.
Ullmann und Wagner fuhren mit
den Plätzen 9 und 10 ebenfalls in die
Top zehn. Mehner hingegen wurde
nach einem Fahrfehler im ersten
Durchgang disqualifiziert.

Samstag und Sonntag folgen für
die vier Oberwiesenthaler der dritte
und vierte Lauf des BZB-Cups in Ehr-
wald. Dann müssen sie sich jeweils
ab 10 Uhr im Riesenslalom bewei-
sen. Als Lohn winken weitere Punk-
te für die Gesamtlisten des Deut-
schen Skiverbands.

Die Talente Julia Mehner
und Sebastian Thiele
haben Podestplätze für
den Alpine-Stützpunkt in
Oberwiesenthal eingefah-
ren. Ihr Trainer rechnet
mit weiteren Top-Plätzen.

Am Gudiberg in
Richtung Spitze

VON PATRICK HERRL

Julia Mehner vom Oberwiesenthaler Stützpunkt hat beim Slalom am Gudi-
berg in Garmisch-Partenkirchen den dritten Platz belegt. Sebastian Thiele
durfte sich gestern ebenfalls über einen Podestplatz freuen. FOTO: T. THIELE

BURKHARDTSDORF — Das neue Jahr
hat begonnen. Mit ihm wird auch
die Hallenfußball-Kreismeister-
schaft des Erzgebirgsverbands fort-
gesetzt. Nachdem 2012 in den Vor-
runden bereits die Spreu vom Wei-
zen getrennt wurde, werden nun in
drei weiteren Turnieren die acht Fi-
nalteilnehmer ermittelt. Am Sonn-
tag, 13 Uhr steigt die erste Zwischen-
runde in Burkhardtsdorf.

Mit Annaberg und Neudorf sind
zwei Mannschaften aus dem Alt-
kreis Annaberg vertreten. Sie treffen
auf Oelsnitz, Burkhardtsdorf, Gor-
nau und auf das Überraschungs-
team SV Leukersdorf. Vor allem die
Annaberger dürfen sich dabei be-
rechtigte Hoffnungen auf das Wei-
terkommen machen. Ihre Vorrunde
überstanden sie mit Bravour. Zudem
verließen die Kreisstädter 2011 das

Parkett als erster Erzgebirgsmeister.
Doch auch der SV Gornau konnte in
der Vorrunde bereits ein Ausrufe-
zeichen setzen. Mit 20:2 Toren zog er
als einer der wenigen Teams ohne
Verlustpunkt in die nächste Runde
ein.

Die anderen beiden Zwischen-
runden werden eine Woche später
am 12. Januar in Aue und Olbern-
hau ausgetragen. Dann wollen sich

drei weitere Mannschaften aus dem
Altkreis Annaberg eines der begehr-
ten Tickets für das Finalturnier am
27. Januar in der Annaberger Silber-
landhalle ergattern. Zschopautal,
Schlettau und Buchholz sind in Aue
mit von der Partie. Die jeweiligen
Gruppenersten und -zweiten errei-
chen das Endturnier. Zudem ziehen
die beiden punktbesten Drittplat-
zierten in die Finalrunde ein. (rickh)

Annaberg und Neudorf nehmen Endrunde ins Visier
Fußball, Hallenkreismeisterschaft: Erster Zwischenausscheid wird am Sonntag in Burkhardtsdorf ausgetragen

Fußball
Hallenkreismeisterschaft
Herren, ZR 2, So, 13 Uhr in Burkhardtsdorf:
Annaberg, Neudorf, Oelsnitz, Burkhardtsdorf,
Gornau, Leukersdorf
A-Junioren, VR 2, Sa, 10 Uhr in Zschopau:
SpG Zsp-Krumhermersdorf, SpG Zschopautal,
SpG Königswalde, SpG Großrückswalde, Gele-
nau/Annaberg, SV Deutschneudorf
B-Junioren, VR 1, So, 14 Uhr in Gelenau:
SpG Thalheim, Affalter, SpG Jahnsdorf, Gorns-
dorf, Oelsnitz
B-Junioren, VR 2, Sa, 11 Uhr in Aue: SV Crot-
tendorf, VfB Grünhain-Beierfeld, SpG Lauter,
SV Bermsgrün, FSV Schlema
B-Junioren, VR 3, So, 14 Uhr in Marienberg:
SpG Pockau, SpG Deutschneudorf, SV Geyer,
FVK Drebach-Falkenbach, ESV Buchholz
C-Junioren, Endrunde, So, 10 Uhr in Mari-
enberg: SpG Burkhardtsdorf, SpG Lauter,
Zwönitz, Mildenau, SpG Olbernhau, SpG Zscho-
pau-Krumhermersdorf
D-Junioren, Endrunde, So, 10 Uhr in Aue:
Gelenau, Neustädtel, Schneeberg, Lauter,
Zschopau-Krumh., Zöblitz-Pobershau
E-Junioren, Endrunde, So, 10 Uhr in Gele-
nau: FCE Aue II, Schneeberg, SpG Königswal-
de, Großrückerswalde, Stollberg, Thalheim

Tischtennis
Landesliga
Grumbach  - Rapid Chemnitz Sa, 17.30
1./2. Bezirksliga
Großrückerswalde  - Thum So, 9.00
Tannenberg  - Niederwiesa Sa, 16.00
Annaberg  - Germania Chemnitz So, 9.00
Bezirksklasse
Grumbach II  - Dörnthal/Haselbach Sa, 13.30
Schlettau  - Marienberg II Sa, 14.00
Geyersdorf  - Annaberg II Sa, 15.00
Crottendorf  - Zwönitz So, 9.00
Bezirksliga Damen
Eibenstock - Tannenberg II Sa, 14.00
Erzgebirgsliga Ost/West
Zschopau  - Annaberg III Sa, 14.00
Scharfenstein  - Sehma So, 9.00
Scheibenberg  - Gelenau So, 9.00
Kreisliga
Elterlein  - Thum II Sa, 13.30
Crottendorf II  - Annaberg IV Sa, 14.00
Mildenau  - Schlettau II Sa, 14.00
Wiesa/Wiesenbad  - E’dorf Sa, 14.00
Grumbach IV  - Tannenberg II So, 9.00
1. und 3. Kreisklasse
Mildenau II  - Königswalde Sa, 14.00
Thum III  - Geyersdorf II Sa, 14.00
Arnsfeld  - Crottendorf III Sa, 16.30
Schlettau III  - Sehma II So, 9.00
Thum IV - Crottendorf VI Sa, 14.00
Annaberg VI  - Wiesa/Wiesenbad III Sa, 16.00

Badminton
Bezirksliga (Sportpark Grenzenlos)
BV Annaberg II - Empor W. Zwickau So, 9.30
BV Annaberg II - SG Bräunsdorf So, 13.30
Bezirksklasse Kinder
BV Annaberg - SG Bräunsdorf So, 11.00

Handball
Verbandsliga Männer
SG Germania Zwenkau  -  HCAB I  So, 17.00
2. Bezirksklasse Männer
TSV Penig   - HCAB II  Sa, 18.00
Bezirksliga Jugend
wA TSV Penig   - HCAB  Sa, 14.00

TERMINE

ANNABERG-BUCHHOLZ — Die besten
Nachwuchssportler des Erzgebirgs-
kreises werden am 22. März aus-
gezeichnet. Mit dem Aufruf zum
Einsenden von Vorschlägen war da-
für vor Weihnachten der Start-
schuss gefallen. Nun endet diese
Vorschlagsfrist. Wer es bislang ver-
brummt hat, hat nur noch heute die
Gelegenheit, seine Favoriten an die
„Freie Presse“ zu übermitteln.

Für die Wahl der besten Sport-
talente ist in den vergangenen Ta-
gen mehrmals ein Coupon veröf-
fentlicht worden. Die Organisatoren
der Umfrage – „Freie Presse“, Erzge-
birgssparkasse, Landratsamt und
Kreissportbund – nehmen jedoch
auch E-Mails in die Auswahl, wenn
diese die geforderten Fakten zu den
vorgeschlagenen Mädchen, Jungen
oder Mannschaften beinhalten. Da-
bei darf jeder, der es möchte, seine
Favoriten nennen.

Wer auf den Wahlschein gelangt,
entscheidet die Jury anhand der Er-
folge der Sportler. Alle, die es auf den
Stimmzettel schaffen, werden dann
im Februar mit Text und Foto in den
einzelnen Erzgebirgsausgaben der
„Freien Presse“ vorgestellt. Den krö-
nenden Abschluss gibt es am
22. März, wenn eine Gala für die Ta-
lente ausgerichtet wird. (mas)

EINSENDESCHLUSS für Vorschläge ist heu-
te. Dazu kann der mehrfach veröffentlichte
Coupon genutzt werden. Auch E-Mails sind
an erzgebirgssport@freiepresse.de mög-
lich. Diese müssen ebenso vollständige Anga-
ben enthalten: Name, Geburtsdatum, Verein,
Sportart, Adresse und Telefonnummer sowie
die bedeutsamsten Erfolge des Vorgeschlage-
nen im Jahr 2012.

Termin für
Vorschläge
endet heute
Talentewahl 2012: Auch
E-Mails werden akzeptiert

LOKALSPORT Freitag, 4. Januar 201314 Freie Presse


